
 

P R E S S EM I T T E I L U N G  

mit der Bitte um Veröffentlichung 
 
Tobias Lindner aus Basel an der Freiwiß-Orgel in Irsee 
 
Irsee (pm). Für die dritte Orgelvesper der Schwabenakademie und der 
Katholischen Pfarrei Irsee am 17. Juli um 17 Uhr stellt Tobias Lindner aus 
Basel sein Können erneut unter Beweis. Seit über drei Jahrzehnten ist er in 
der ehemaligen Klosterkirche Irsee ein gern gesehener Gast an dem von 
Balthasar Freiwiß Mitte des 18. Jahrhunderts gebauten, weitgehend original 
erhaltenen Instrument. 
Tobias Lindner wurde 1975 geboren, er studierte Kirchenmusik in 
Regensburg und Freiburg, schloss mit dem A-Examen ab und absolvierte das 
Diplom „Alte Musik“ an der Schola Cantorum in Basel. Hauptberuflich ist er 
Kirchenmusiker an der Franziskuskirche in Basel. An der dortigen Schola 
Cantorum unterrichtet Lindner Cembalo und Generalbass, seit 2016 auch 
als Professor für Orgel. 
Auf dem Programm des Irseer Konzerts stehen Werke von Pater Placidus 
Metsch, einem Benediktinermönch der ehemaligen Abtei Rott am Inn, von 
dem Oboenvirtuosen Giovanni Benedetto Platti, dem venezianischen 
Priester Antonio Vivaldi und mehrere Stücke von Justin Heinrich Knecht aus 
Biberach an der Riß. 
Der Eintritt zu allen Orgelvespern ist frei, um Spenden wird gebeten. 
 
Dr. Markwart Herzog, Direktor 
markwart.herzog@schwabenakademie.de 
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